
in Schorndorf
Burg-gymnasium

Auszug aus dem Juryprotokoll: 
Das neue Burggymnasium bildet klammerartig ein forum- 
artiges Schulensemble mit differenzierten Hofräumen auf 
unterschiedlichen Niveaus und nimmt die vorhandene To-
pografie selbstverständlich auf. So lassen differenzierte Frei-
räume und Schulhöfe eine hohe Aufenthaltsqualität unter 
Berücksichtigung von Rückzugsmöglichkeiten erwarten. Die 
einheitliche Geschossigkeit von maximal drei Ebenen der 
Gesamtanlage wirkt maßstäblich und in sich ruhend. Raum-
kanten aus der Stadt werden selbstverständlich aufgenommen 
und klar definiert. Das Sportfeld im Süden zur Karl-Wahl 
Sporthalle ist störungsfrei situiert, auch die bestehende Par-
kierung im Gesamtkonzept ist hier überzeugend gelöst. Die 
zurückhaltende Klinkerfassade mit bandartigen Fensterein-
schnitten ist sympathisch.
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